
        

 
BELIEBTE TISCHSPRÜCHE in den Krippen- und Kiga-Gruppen: 
 
 
Hasengruppe 
 
Fünf Wichtel wollten Plätzchen backen, 
sie holen dazu viele Sachen. 
Der 1. Wicht bringt Mehl herbei, 
der 2. Wicht, der bringt ein Ei. 
Der Dritte will den Teig verrühren, 
der Vierte nur mal schnell probieren. 
Der Fünfte sagt: “Die werden schmecken, 
ich werd‘ den Tisch jetzt für euch decken. 
 
 
Igelgruppe 
 
Pittiplatsch der Liebe, hat ‘ne große Rübe, 
hat ‘nen dicken Bauch und Hunger hat er auch. 
 
 
Käfergruppe 
 
1, 2, 3 den Tisch gedeckt 
4, 5, 6 die Lage gecheckt, 
7, 8, 9 gleich geht es los, 
10, 11, 12 Gott du bist groß! 
 
 
Pinguingruppe 
 
Am Montag fängt die Woche an. 
Der Dienstag schließt sich daran an. 
Am Mittwoch sind wir in der Mitte. 
Für Donnerstag hab´ ich eine Bitte: 
Komm am Freitag mich besuchen, 
dann backen wir für Samstag einen Kuchen. 
Am Sonntag essen wir ihn auf, 
so nimmt die Woche ihren Lauf. 
 
 
 
 
 



 
 
 
Hamstergruppe 
 
Der Herbstwind fegt wild um die Eck´ und bläst die letzten Blätter weg. 
Sie wirbeln kunterbunt umher, ein letzter Stoß – der Baum ist leer. 
Die Blätterbande sammelt sich auf dem Boden als ein buntes Gemisch. 
Dort bleibt es liegen bis es schneit, denn nun folgt bald die Winterzeit. 
 
 
Mäusegruppe 
 
Jedes Tierlein hat sein Essen. 
Jedes Blümlein trinkt von Dir. 
Hast auch Unser nicht vergessen, 
lieber Gott hab‘ Dank dafür. 
 
 
Katzengruppe 
 
Der Igel brachte seiner Frau den schönsten Apfel in den Bau. 
Sie wollt´ ihn nicht allein verzehren, der Apfel soll auch ihm gehören. 
Da saßen sie nun alle beide und knabberten den Apfel voller Freude. 
 
 
 
 

GUTEN APPETIT !!! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
DIE FRÜCHTE DER NATUR MIT ALLEN SINNEN ERFAHREN 
 
Ein bunter Früchtekorb aus Herbstfrüchten begrüßt uns im Zimmer der Hamstergruppe. 



Jeder war fleißig und hat von zu Hause eine Frucht des Herbstes mitgebracht. 
Mit allen Sinnen wollten wir die Früchte erfahren...sie fühlen, schmecken oder riechen. 
Äpfel, Birnen, Pflaumen, Kartoffeln, Zwiebeln, Maiskolben, Kürbisse und Trauben glitten 
durch unsere Finger. 
Es fühlte sich weich,hart, kantig, rund, groß oder klein an. Oft wanderten die Früchte auch 
unsere Nasen...Mmmmhhhmmm, wie das duftet! 
„Was könnten wir noch damit machen?“ Das fragten sich die Hamsterkinder. 
Und schnell kam ihnen eine Idee: Wir ließen uns vom Geschmack der Früchte überras 
chen und kosteten mit verbundeten Augen die Gaben der Natur. 
Oft süß, manchmal herb, fruchtig und auch scharf schmeckte es auf unserer Zunge. 
Wir lächelten dabei, leckten uns die Lippen und manchmal verzogen wir ganz schön unser 
Gesicht. 
Das war eine tolle Erfahrung! 
 
Die Hamstergruppe 
 
 
 
„Hörst du die Regenwürmer husten...?“ 
 
Auf Ideensuche mit den Kindern ist die Käfergruppe auf das spannende Thema 
„Regenwurm“ gestoßen. 
Wer hätte gedacht, daß Regenwürmer gar keinen Regen mögen? 
Wer wusste, daß Regenwürmer gar keine Augen und Ohren haben? 
 
Im Garten und auf einem Spaziergang haben wir uns erfolgreich auf die Suche nach 
Regenwürmern gemacht. 
Mit einem Regenwurmhotel (Regenwurmterrarium) gaben wir den Kleinen ein neues 
Zuhause. Hier gruben die Würmer ihre Gänge und wir konnten sie genau bei ihrer Arbeit 
beobachten, Echt spannend! 
 
Das Lied „Hörst du die Regenwürmer husten...“ fanden die Käferkinder sehr lustig. 
Auch ein Fingerspiel vom Regenwurm Karl Theodor und eine tolle Geschichte über das 
kleine Ringeltier haben die Kinder kennengelernt. 
 
Auch kreativ haben sich die Kinder ausgelebt. Aus Papierschnipseln haben sie Würmer 
geklebt oder mit Pinsel und Farbe gemalt. 
Ein tolles, interessantes Tierchen...der Regenwurm! 
 
Die Käfergruppe 


